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5 gute Gründe …

… für ein Bachelorstudium Erziehungs- und  
Bildungswissenschaften an der Universität Bremen

1.	 breite pädagogische Profilierung für außerschulische 
Tätigkeitsfelder

2.	viele mögliche Fächerkombinationen

3.	umfangreiche Profilierungsmöglichkeiten (Medien, 
Diversität, Projektseminar für die Verbindung von 
Theorie und Praxis)

4.	Möglichkeiten für Auslandserfahrungen

5.	optimale Vorbereitung auf inhaltlich fortführende 
Masterstudiengänge

Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften

Kurzinfo 

Studium

Regelstudienzeit: 6 Semester (3 Jahre)

Abschluss: Bachelor (of Arts)

Studienprofil: Profilfach/Komplementärfach

Bewerbung

Voraussetzungen: Hochschulreife (z.B. Abitur)

Beschränkungen: keine (zulassungsfrei)

Bewerbung zum Winteremester: 01.05.-15.07.

Bewerbung zum Sommersemester: 01.12.-15.01. 
(nur Komplementärfach) 

Studienzentrum 
Anlaufstelle bei Fragen zu Studieninhalten, 
Studienplanung und Prüfungsordnungen
Kathrin Schmidt-Bergner 
GW2, Raum A2.380 
Tel. 0421 218-69070 
szfb12@uni-bremen.de



Erziehungs- und Bildungswissenschaften  
Sie haben Interesse an Lernen und Bildung jenseits 
von Schule und Unterricht? Dann ist ein Studium der 
Erziehungs- und Bildungswissenschaften genau das 
richtige für Sie!
Die Erziehungs- und Bildungswissenschaften (EBW) 
beschäftigen sich mit der Theorie und Praxis von 
Bildung und Erziehung. Sie beobachten und ana-
lysieren die pädagogische Wirklichkeit, reflektieren 
die Zusammenhänge von Bildung, Erziehung und 
pädagogischem Handeln und liefern Konzepte 
und Methoden zur Gestaltung von Bildungs- und 
Erziehungsprozessen.
Im Profil- wie im Komplementärfach EBW erhalten 
Sie in den ersten drei Semestern eine grundlegende 
Einführung in Fragestellungen und Theorien des 
Faches (Bilden & Erziehen) sowie weiterführende 
Lehrangebote zu zentralen pädagogischen Handlungs-
feldern (Lernen & Lehren, Bildungsplanung & Evaluation 
und Beratung, Supervision & Konfliktlösung).

Das Besondere
Im Profilfach können Sie einen der zwei profilbildenden 
Schwerpunkte „Medienerziehung und Medienbildung“ 
oder „Diversität, Differenz und Demokratie“ vertiefen. 
Außerdem beinhaltet das Profilfach ein Praktikum zur 
Berufsfelderkundung sowie die Bachelorarbeit.
Im Komplementärfach gibt es ein umfangreiches 
Projektseminar zur Verzahnung von Theorie und Praxis, 
das sich über zwei Semester erstreckt. Im ersten 
Teil planen Sie unter anderem in kleinen Gruppen ein 
Bildungsprojekt, das Sie im darauffolgenden Semester 
durchführen und auswerten. Hier können Sie bei-
spielsweise Ihre Interessen und Kenntnisse - aus dem 
Profilfach mit einbringen. So bietet das Projektseminar 
die Möglichkeit, Ihr theoretisches Wissen aus beiden 
Fächern zu integrieren und diese mit praktischen 
Erfahrungen zu verzahnen.

Perspektiven
Ein Studium der Erziehungs- und Bildungs
wissenschaften qualifiziert für verschiedene außer-
schulische pädagogische Berufsfelder. Infrage kommen 
beispielsweise folgende Bereiche:
•	Pädagogische Beratungseinrichtungen  

(z. B. Erziehungs- und Familienberatung, Ausbildungs- 
und Berufsberatung)

•	Außerunterrichtliche schulische Bildungsarbeit  
(z.B. in Ganztagsschulen)

•	Kultur- und Freizeitpädagogik (z.B. in soziokulturellen 
Zentren, in der Museums- oder Theaterpädagogik)

•	Weiterbildung in Verbänden und Betrieben  
(z.B. in gewerkschaftlicher Bildungsarbeit)

•	Erwachsenenbildung  
(z. B. in Volkshochschule oder in der Bildungs
beratung)

•	Mediengestaltung
Weitere Tätigkeitsfelder  können sich zudem aus der 
Fächerkombination mit dem jeweiligen Komplementär-/
Profilfach ergeben. 
Das Fach Erziehungs- und Bildungswissenschaften 
eröffnet zugleich den Zugang zum Masterstudien-
gang Erziehungs- und Bildungswissenschaften der 
Universität Bremen. Dieses ermöglicht wiederum den 
Zugang zu weiteren außerschulischen Handlungs-
feldern und zur Promotion.
Weitere passende Fachmasterprogramme:  
www.uni-bremen.de/masterwahl

International
Im Studium ins Ausland gehen? Der Fachbereich bietet 
durch zahlreiche Kooperationen (z. B. Erasmus) eine 
Vielzahl an Austauschmöglichkeiten innerhalb und 
außerhalb Europas. Hierfür bietet sich besonders das 
5. Fachsemester an. Auch fachlich passende Auslands-
praktika können für das Studium anerkannt werden. 
Das Studienzentrum des Fachbereichs unterstützt Sie 
dabei.

Die Auswahl und Anzahl der Module variiert je nach-
dem, ob Erziehungs- und Bildungswissenschaften 
als Profilfach oder Komplementärfach gewählt wird. 
Ergänzt werden die Pflichtmodule durch Wahlmodule, 
die weitere Spezialisierungen ermöglichen. Das fach-
liche Studium wird durch Veranstaltungen aus den 
General Studies ergänzt.
Informationen zu den Studienverläufen unter:  
www.uni-bremen.de/ba-ebw

Studienverlaufsplan

1.
Se

m
.

Forschen & Studieren I: 
Grundlagen erziehungs-
wissenschaftlichen 
Arbeitens

Bilden & Erziehen 
I: Grundstrukturen 
pädagogischen 
Denkens und 
Handelns 

Lernen & 
Lehren I: 
Lernen

2.
 S

em
. Forschen & Studieren II: 

Methoden empirischer 
Sozialforschung

Bilden & Erziehen II: 
Bildungssozialisation

Lernen & 
Lehren II: 
Lehren

3.
 S

em
.

Planung & Evaluation I:
Angebots- und 
Programmplanung

Planung &  
Evaluation II:
Bildungsevaluation

Bilden & 
Erziehen III: 
Diversität, 
Differenz & 
Demokratie

4.
 S

em
.

Beratung, I:
Bildungsberatung

Beratung II:
Supervision und 
Konfliktlösung

Lernen & 
Lehren III: 
Medien-
didaktik und 
-erziehung

5.
 S

em
. Praktikum (Profilfach) oder 

Projektseminar (Komplementärfach)
Profilbildung:  
Diversität 
oder:  
Medien.

6.
 S

em
. Bachelorarbeit (Profilfach)


